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Herren Bezirksklasse

TV Rechberghausen : TSV Heiningen II 
Samstag, 21.10.2023, 18:00 Uhr

TV Rechberghausen baut Siegesserie in Herren 
Bezirksklasse aus

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TV
Rechberghausen im Spiel der Herren Bezirksklasse gegen den TSV Heiningen II beschreiben, der
nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstagabend mit
einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 31:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Aichinger und Staiber, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange mit Wagner / Gemander kämpfen mussten Aichinger / Staiber in einer engen
Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Zwischenzeitlich mussten Sauter / Wiedmann zwar einen Satz abgeben,
fuhren ihr Spiel gegen Hindemith / Großmann aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Fünf Sätze
lang beharkten sich Fröschle / Tenzer und Fortkämper / Havenstein, bevor die Gastspieler einen
Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 13:11, 11:1, 11:9 gegen Kai Großmann fand
Benjamin Aichinger indessen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Völlig
ungefährdet war daraufhin der Sieg von Daniel Staiber gegen Thomas Hindemith nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:8, 12:14, 11:8, 11:7 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher
offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Roland Sauter kam mit der Spielweise von Gerd Gemander am
Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf
dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Das folgende Einzel
zwischen Gerhard Fröschle und Gerd Wagner, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete hingegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Zwischenzeitlich musste Walter Wiedmann zwar
einen Satz weggeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Heinrich Havenstein aber trotzdem sicher
in vier Sätzen ein. Mit nur einem Satzverlust ging danach Gerhard Tenzer gegen Tobias Fortkämper
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Genügend spielerische Mittel hatte im Anschluss
Benjamin Aichinger letztlich parat, um Thomas Hindemith zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Daniel Staiber kam mit der Spielweise von Kai Großmann am Tisch
gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-
Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Rechberghausen am 28.10.2023 gegen die TPSG-FA
Göppingen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
11.11.2023 gegen die TPSG-FA Göppingen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Rechberghausen
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Doppel: Aichinger / Staiber 1:0, Sauter / Wiedmann 1:0, Fröschle / Tenzer 0:1 
Einzel: B. Aichinger 2:0, D. Staiber 2:0, R. Sauter 1:0, G. Fröschle 0:1, W. Wiedmann 1:0, G. Tenzer
1:0 

 TSV Heiningen II
Doppel: Hindemith / Großmann 0:1, Wagner / Gemander 0:1, Fortkämper / Havenstein 1:0 
Einzel: T. Hindemith 0:2, K. Großmann 0:2, G. Wagner 1:0, G. Gemander 0:1, T. Fortkämper 0:1, H.
Havenstein 0:1


